
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 8 (1890)

Heft: 49

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


1249. VIIL Jahrgang 1890 Vlll-'aniiee, 12 49

Atoum»nt Fr. 6 (6 Bwntf Fr. S)

Aboniemtit Fr. 6 (6 inois Fr. 8)

Abhuoamcati Fr. i (6 mesi Fr. S)
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Reklamationen betreffend die

Spedition des Blattes sind an
die Redaktion zu richten

AWniraDg bei den Postämter!

S'abonner an burean de polte

Abbflnauwnii presso gli offiri postali

Bern, 10. April
6 Uhr Nachmittags

— Berne, le 10 Avril -
6 hecres apräs-midi

Berna, Ii 10 Aprile
6 pomeridiaue

Allresser ä la rfdaction les
reclamations concernant
l'exp&lition de la feuills

Inliult. — Sommaire.
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daire des hanques d'emission. Rapport du consulat suisse ä Naples. Post. Postes.

Verschiedenes. Divers.

Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Handelsregister. — Registre du commerce. — Registro di commercio.

1. llauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich - Canton de Zurich — Cantone di Znrigo

1890. 2. April. Inhaber der Firma C. 0. Steininger in Zürich
ist Carl Othmar Steininger-Nigg von Aarau, in Zürich. Weinhandlung,
Agentur und Kommission. Brandschenkestraße 53.

2. April. Inhaber der Firma Moritz Gugenlieim in Zürich ist Moritz
Gugenheim von Ober-Endingen, Kt. Aargau, in Zürich. Agentur und
Kommission in Getreide- und Mahlprodukten. Werdmühlegasse 8.

2. April. Lie Firma Kallenbach & Schleiniger in Zürich (S. IT.
A. B. 1889, pag. 815) isi in Folge Auflösung dieser Kollektivgesellschafl
erloschen.

Inhaber der Firma Ad. Schleimiger in Zürich ist Adolf Schleiniger
von Klingnau, Aargau, in Zürich; diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma Sallenbach & Schleiniger. Quincaillerie-
und Spielwaarenhandiung. Limmatquai 50.

3. April. Die Firma Achard, Frey & C°, Filiale Zürich (S. H. A. B.
1888, pag. 407) widerruß die an Rudolf Friedrich Morf eriheilte Pr o hur a.

3. April. Emil und Christian Graf in Adentsweil-Bäretsweil und Adolf
Graf in Kempten-Wetzikon, alle drei von Bäretsweil, haben unter der
Firma Gebrüder Graf in Kempten-Wetzikon eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 18. Januar 1890 ihren Anfang nahm. Mechanische
Baumwollweberei.

3. April. Die Firma W. A. Hergt in Zürich (S. H. A. B. 1888,
pag. 429) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma doli. Emil Naef, W. A. Hergt's Nachfolger in
Zürich ist Joh. Emil Naef-Baumann von und in Zürich; diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma W. A. Hergt.
Gummiwaaren. Marktgasse 10.

5. April. Lebensmittelverein Zürich in Zürich (S. II. A. B.
1883, pag. 789; 1885, pag. 393, und 1890, pag. 53). In ihrer
außerordentlichen Generalversammlung vom 9. März 1890 haben die Aktionäre
dieser Gesellschaft die Auflösung und Liquidation derselben
beschlossen. Letztere wird durch den bisherigen Verwaltungsrath
durchgeführt, indem die bisherigen Mitglieder desselben: Heinrich Wintsch-Frey
als Präsident, Joh. Hablützel als Vize-Präsident und J. J. Rudolf als Aktuar,
einer der erstem je kollektiv mit dem letztern die Firma Lehensmittelverein

Zürich in Liquidation rechtsverbindlich zeichnen werden.
5. April. Unter der Firma Lebensinittelverein Zürich (vrgl.

vorstehende Publikation) hat sich am 9. März 1890 mit Sitz in Zürich eine
Genossenschaft gebildet, welche den An- und Verkauf von Lebensmitteln

und anderen Gegenständen des täglichen Bedarfes in guter Qualität
und zu mäßigen Preisen zum Zwecke hat. Genossenschafter sind die
bisherigen Aktionäre der in Liquidation befindlichen Aktiengesellschaft «
Lebensmittelverein Zürich» oder deren Rechtsnachfolger und können werden
volljährige und unbescholtene Einwohner des Kantons Zürich, welche ein
von der Generalversammlung jeweilen festzusetzendes Eintrittsgeld, sowie
einen Geschäftsantheil im Betrage von 20 Franken einbezahlen. Der Austritt

erfolgt freiwillig nach sechsmonatlicher Kündigung auf Ende -eines
Rechnungsjahres, durch Ausschluß und Tod; nach Herausgabe der Ge-
schäftsantheile an die ausgetretenen Mitglieder erlischt jeder Anspruch an
das Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die einbezahlten Geschäftsantheile nnd ihr übriges Vermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Aus
den nach Deckung der jährlichen Betriebsauslagen resultirenden
Betriebsüberschüssen können für Geschäftszweige mit besonderem Risiko
Speziaireserven gebildet werden und haben auf dem Mobiliar-, Fuhrwerk- und
Liegenschaftenkonto geschäftsmäßige Abschreibungen stattzufinden; von
dem übrig bleibenden Reingewinn fallen mindestens 10 % in den Reservefonds

und es kann der Rest auf neue Rechnung vorgetragen, unter die
Genossenschafter als Kapitalsdividende oder auf speziellen Beschluß einer
Generalversammlung hin als Einkaufsdividende nach Verhältniß bezogener
Waaren vertheilt werden. Offizielle Publikationsorgane der Gesellschaft
sind: Das «Tagblatt der Stadt Zürich», die «Limmat», das «Volksblatt
des Bezirkes Zürich» und wo gesetzlich vorgeschrieben, das « Schweizerische
Handelsamtsblatt». Gesellschaftsorgane sind : Die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrath von eilf und eine Verwaltungskommission von drei
Mitgliedern, der Verwalter und die Kontrolsftelle. Der Verwahungsrath vertritt

die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich und
es führen die Mitglieder der Venvaltungskommission und der Verwalter
einzeln die für die Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder
der Verwaltungskommission sind: Johannes Hablützel, Joh. Jakob Rudolf
und Heinrich Schärer, alle drei in Zürich, und Verwalter Gottlieb Duttweiler
in Außersihl; übrige Mitglieder des Verwaltungsralhes sind: H. Wintsch-Frey,
R. Wunderli und J. Ackeret, alle drei in Zürich, J. Vonlobel und J. Lienhard,
beide in Enge, J. IL Müller in Außersihl und J. Zuppinger und IL Reiser,
beide in Itiesbach. Geschäftslokal: Im alten Kaufhaus.

5. April. Die Firma IL Erggelet in Zürich (S. II. A. B. 1887,
pag. 813) ist erloschen.

Inhaberin der Firma Frau E. Erggelet in Zürich ist Emilie Erggelet
geb. Engriser von Freiburg, Baden, in Zürich, mit Zustimmung ihres
Ehemannes Karl Ferdinand Erggelet. Schirm- und Huthandel. Bahnhofstraße

76.

Kanton Bern - Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Aarwangen.

1890. 7. April. Am 3. Januar 1890 wurde am Platze des Jakob
Leuenberger als Vize-Präsident der Aktiengesellschaft Spar- und
Kreditkasse von Leiiuiswyl und Oclilenberg in Leimiswvl (S. H. A. B.

1887, pag. 998) gawählt Johann Seiler, Gemeindeschreiher in Leimiswyl.
7. April. Die Hauptversammlung der Kiisereigonosscnschaft Leimiswyl

in Leimiswyl (S. H.A. B. 1888, pag. 104) hat am 2 Januar 1890 in den Vorstand
gewählt: 1) am Platze des Moritz Flükiger als Präsident Johann Morgen-
thaler, Großrath in Leimiswyl; 2) am Platze der Johann Morgenthaler und
Johann Horrisberger als Beisitzer Moritz Flükiger und Andreas Leibundgut,
beide Landwirthe zu Leimiswyl.

Bureau de Neuveville.

3 avril. La societe en nom collectif Steiner Ereres, ä Neuveville
(F. o. s. du o. du 2 avril 1887, page 219), ayant eti declarie en faillite par
jugement du tribunal de ce sibge, en date du 26 mars 1890, cette raison a
ete radiee d'office.

Kanton Schtyz — Canton de ScBwyz — Cantons di Syitto

1890. 5. April. Die Firma C. Weber in Schwyz (S. II. A. B
1884, pag. 30) ist in Folge Ueberganges des Geschäfles auf die neue Firma
Weber & Steiner erloschen.

Unter der Firma Weber & Steiner in Schwyz besteht seit dem
24. Februar 1890 in Schwyz eine Kollektivgesellschaft, deren Antheilhaber
sind Carl Weber von und in Schwyz und Emil Steiner von und in Schwyz.
Natur des Geschäftes: Buchdruckerei und Zeitungsverlag.

Kanton Solotlmrn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Stadt Solothum.
7. April. Die Kollektivgesellschafl unter der Firma Vereinshaus-

ge8ell8chaft G. Sarg & Cie in Solotlmrn (S. II. A. B. 1887, pag. 501
und 756) hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist beendet.

Kanton Schaffhansen - Canton de Schaff!« — Cantone di Sciaffnsa

1899. 3. April. Die Firma E. Egli in Schaffhausen, in das
Handelsregister eingetragen am 25. Juli 1883 und publizirt im S. II. A. B.
vom 3. August 1883, pag. 874, ist in Folge Konkurses ihrer Inhaberin von
Amteswegen gestrichen worden.

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau St. Gallen.

1890. 2. April. Inhaber der Firma A. Merz j" in St. Gallen ist
Adolf Merz in St. Gallen. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Export
von Stickereien. Geschäftslokal: Neugasse 48.

6. April. Die Aktionärversammlung der Aktiengesellschaft
Creditunstalt in St. Gullen mit Sitz in St. Gallen (S. II. A. B. 1883,
pag. 241, und 1886, pag. 321) hat am 1. April 1890 die §§ 3, 5 und 26
der Statuten revidirt; der Inhalt der früheren auszugsweisen Publikationen
über die Statuten wird hiedurch in folgenden zwei Punkten betroffen:
1) Das Gesellschaftskapital beträgt gegenwärtig Fr. 2,500,000 und besteht
in 5000 Aktien zu Fr. 500, die auf den Inhaber lauten und untheilbar
sind; 2) der ordentliche Reservefonds beträgt Fr. 1,500,000.

8. April. Inhaber der Firma H. Ditscher Baumeister in St. Gallen
ist Karl Heinrich Ditscher von Rorschach, in St. Gallen.

Bureau Borschach.

5. April. Die Firma Keel-ltaggenb<i88 in Rorschach (S. II. A. B.
1885, pag. 481) ist in Folge Wegzuges und Verzichtes des Inhabers
erloschen.
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Kanton GranMnileii - Canton des Orisons — Cantone dei Gr&ioni

1800. 8. April. Die Firma Hermann Frischknecht in Samaden
(S. II. A. B. 1889, paff. 174) ist erloschen.

Hermann Frischknecht von Schwellbrunn, Kt. Appenzell, und Johann
Martin Risch von Saas, Kt. Graubünden, beide wohnhaft in Samaden,
haben unter der Firma Hermann Frischknecht & 0" in Samaden eine
Kollektivgesellschal't eingegangen, welche am 1. Februar 1890 begonnen
hat. Diese Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma
Hermann Frischknecht. Natur des Geschäftes: Handlung in Eisen, Farben
und Metallwaaren. Geschäftslokal: Nr. 5, Samaden.

Kanton faadt — Canton de ?and — Cantone dt Vand

Bureau d'Aiffle.

189G. 5 avril. La raison S. Fontannast, boulanyer, ä Ville-
neuve (F. o. s. du c. du 29 avril 1889, page 408), est eteinte par suite de

la failliie du titulaire.
Bureau de Lausanne.

7 avril. Le chef de la maison Arnold Grospierre, ä Lausanne, est
Arnold Grospierre de la Sagne, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Photographie et arts graphiques. Domicile: Gampagne la Gaitü.

7 avril. Le chef de la maison C. Chatelain-Howard, ä Lausanne,
est Caroline nöe Howard, veuve de Samuel Chatelain de Lully sur Morges,
domiciliüe ä Lausanne. Genre de commerce: Epicerie et mercerie. Ma-
gasin: Boulevard industriel.

7 avril. Le chef de la maison L. Brunswick, ä Lausanne, est Lucien
Brunswick de Besancon, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Toilerie. Magasin: 2, Rue du Midi.

Bureau de Nyon.
8 avril. La raison Flise liousseil, ä Coppet, inscrite le 27 mars

1883 (F. o. s. du c. du 20 avril 1883, page 450), est radiee ensuite de

renonciation de la titulaire.

Kanton Kenonlmrir — Canton de Mchätel — Cantone di Mchätel

Bureau de Neuchdtel.

1890. 2 avril. Dans sa reunion du 10 mars 1890 l'assemblöe gdnörale
des membres de la Societe neueluitoloise de tir nu revolver, ä Neuchdtel
(F. o. s. du c. du 4 septembre 1884, n° 71, page 627), a procöde au re-
nouvellement des membres de son cornitö executif. Ensuite de cette opöration
les membres suivants de Vaneien comite ont cessi Jen faire partie et n'ont
dds lors plus qualite pour obliger la societS, savoir: Jules Wavre, avocai, et

Samuel de Perrcffaux, ä Neuchätel. Les membres du comitü executif 61us

dans l'assemblöe du 10 mars 1890 qui, ä teneur de l'article 9 du regle-
ment de la sociöte, ont qualitd pour obliger celle-ci, sont actuellement:
Le president, Louis Perrier, architecte, de Neuchdtel, ou son supplüant,
Alfred Itychner, architecte, de Neuchdtel, signant collectivement avec le
secretaire, Paul Bovet, de Neuchätel, ou le suppliant de celui-ci, Edouard
Chable fils, ä Neuchdtel, tous domiciles en cette ville.

Kanton Genl — Canton de Genfte - Cantone di Ginerra

181M). 3 avril. La sociSte en nom collectif Cugnier & Favre-
liulle, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1889, patje 186), est dissoute ensuite
du dlc&s de Vassocii Augustin Favre-Bulle, survenu le 26 mars 1890.

L'associö Louis Cugnier, domicilii aux Eaux-Vives, a repris Eactif et
le passif de la maison, qu'il continue seul, sous la raison Louis Cugnier,
ä Geneve, et pour le möme genre d'industrie, savoir, le rehabillage des
boltes de montres. Bureau: 15, Place de S'-Gervais.

3 avril. Les suivants Louis-Marc Hutzli de Gessenay (Berne), som-
melier, et Jules Ducor, cuisinier, de Gy (Genöve), tous deux domicilii
k Genfeve, ont constituü en cette ville, sous la raison sociale Hutzli & Ducor,
une sociütü en nom collectif qui a commencü le 1" avril 1890 et a pour
objet l'exploitation d'un restaurant ayant pour enseigne: Restaurant de la
Fusterie. 4, Place de la Fusterie.

3 avril. John Guillermin de Chdne-Bourg, domicilii k Chdne-Bougeries,
est entrd, k dater du vingt fövrier 1890, comme associd en nom collectif
dans la sociötö en nom collectif J. Favre & C", ä Moillesulaz (Thönex),
laquelle a pour objet la fabrication des vermouths, liqueurs et spiritueux
en gros (F. o. s. du c. de 1889, page 760). La maison continue sous
la meme raison sociale et au meme lieu, sans autre changement.

5 avril. L'assembiee gönörale tenue le 14 mars 1890 par la s o-
ciete anonyme l'Union Suisse, societe d'assurance contre le Bris
des glaccs & vitres & contre les degats causes par les conduites
d'eau, siögeant k Genöve (F. o. s. du c. de 1887, page 495, et 1889,
page 884), a ülu membre du conseil d'administration le sieur Gustave
Heller, propriütaire, domicilii ä Plainpalais. Ce dernier remplace le sieur
F. Strauss, dont les fonctions ont pris fin.

7 avril. Dans leur assemble gdnörale tenue le 15 mai 1889,
les membres de la soci6t6 ayant pour titre Societe de Lecture, ä Ge-

növe (F. o. s. du c. de 1885, page 269), ont apportö k ses Statuts diverses
modifications. II en rüsulte que ladite sociüte conserve sa denomination,
son but, ainsi que son si£ge. Pour devenir membre de la societe, il faut
etre dg6 d'au moins dix-huit ans et etre pr6sent6 par deux membres. La
contribution annuelle de chaque societaire est de 75 francs, payables dans
le premier trimestre. Les soci6taires äg6s de moins de 24 ans, paient
50 francs seulement. La m6me faveur pourra 6tre accordee aux societaires
qui, aprfes avoir fait partie de la societe pendant trois ans, ont fix6 leur
domicile permanent k plus de 25 kilometres de la ville. Tout membre
qui voudra demissionner devra en prüvenir le comite par 6crit. Aucune
demission n'est acceptee pour l'annee courante. Tout societaire qui laisse
ecouler l'ann6e sans payer sa contribution est consider comme dümission-
naire, mais reste debiteur de sa contribution. Les convocations pour
l'assembiee generale ont lieu par lettres, ainsi que par avis affich6s dans
les locaux. Dans le cas de dissolution, tous les livres, gravures, cartes,

journaux et autres objets mobiliers, ainsi que le capital disponible, seront
remis ä la Biblioth6que publique de la ville de Genöve. Toutefois, le
societaire qui aurait donne ä la societe quelque ouvrage, pourra le retirer
s'il s'en est reserve la faculte en faisant le don. La societe est administree
par un comite de douze membres, eius par l'assembiee generale pour trois
ans et renouvelable par tiers chaque annee. Pour les actes k passer, le
comite est valablement represente par les signatures collectives du president

et du secretaire. Les societaires ne sont tenus ä aucune responsa-
bilite personnelle quant aux engagements de la societe, lesquels sont uni-
quement garantis par les biens de celle-ci. Le president est actuellement
M. Auguste Chantre, professeur; le secretaire M. Alexandre Claparfede,
tous deux domicilies k Genöve.

8 avril. Le chef de la maison A. Herzog, k Geneve, commencee
le 25 mars 1890, est Gaspard-Alois Herzog de Carouge, dornicilie ä
Geneve. Genre d'industrie: Fabrique de ressorts de montres. Bureau et
atelier: 5, Rue de Commerce.

Ancien commerce de E. Klein, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1887,
pag. 470), radie pour cause de renonciation.

Schweizerische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce,

Vom cidg. Amt vollzogene Eintragungen:

Enregistrements effectuds par le Bureau föderal:

Den 8. April 1890, 9 Uhr Vormittags.
No 3020.

Acliengesellschaft der mechanischen Strickereien,
vormals ZimmerIi Ii C",

Aarburg.

Tricoteriewaaren.

Le 8 avril 1890, ä 9 heures avant-midi.
No 3021.

D. G. Pelremand, bottier,
Neuchätel.

ClliausNiirea.

Ausländische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques dtrangeres de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectuäs par le Bureau fädäral:

Le 8 avril 1890, k 3 heures aprös-midi.
No 1640.

Henry Campbell & fabricants,
Mossley, Belfast, Ireland.

CAMPBELL'S LINEN THREAD

l.iu et chanvre Ii les et retordus.

Le 8 avril 1890, k 3 heures aprös-midi.
No 1641.

Henry Campbell & C°, fabricants,
Mossley, Belfast, Ireland.

Ifii
LFAST IRELANC

Lln et chanvre tiles et retor«lus.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 5. April 1890.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 5 avril 1890.

[ Nr.
Firma

Noten -- Billets
Gesetzliche Baarsehaft. inbegriffen das

Guthaben bei der Centralstelle
Esphees ayant cours lägal,

y compris l'avoir au Bureau central

Noten
anderer schwele.
Emissionsbanken

Uebrige
Kassabestände

Total
Raison sociale Emission Circulation

Gesetzliche Notendeck.
40 o/o der Zirkulation

Converture lägsle
de« billets

40olo de la circnlation

Frei verfügbarer Theil

Partie disponible

Billets
d'antres banques

d'imission suisses

Autres valeurs
en caisse

Fr. Ct Fr. Ct. Fr. Ct.
1

O

3
4
5

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

9,200,000
1,500,000

10.000,000
2,000,000
9,000,000

9,117,550
1,481,300
9,390,550
1,967,050
8,943,550

3,647,020
592,520

3,756,220
786,820

3,577,420

1,284,471
261,695

1,359,408
103,371
773,369

20

05
70
20

697,700
37,050

938,250
248,300
535,450

133,612
21,862
97.236

733,531
14,953

65
55
63
48
31

5,762,803
913,127

6,151,114
1,872,023
4,901,192

85:
55 :

68'
181

51,

6
7
8
9

10

Crddit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

800,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

795,450
1,456,300
3,806,450

957,150
1,985,450

318,180
582,520

1,522,580
382,860
794,180

35,465
300,029
553,110

67,426
340,937

30
84
94
45

26,750
182,500
145,500
236,400
107,450

1,452
16,435

182,900
55,920

104,942

64
06
03
46
09

381,847
1,081,484
2,404,090

742,607
1,347,509

64!
36,
87
40
54'

11

12
13
14
15

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Genöve
Appenzell A./Ith. Kantonalbank, Herisau

1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000

960,550
2,979,750
1,926,450

17,023,400
2,990,100

384,220
1,191,900

770,580
6,809,360
1,196,040

194,672
506,581
242,370

1,137,139
260,022

15
90

70
29

75,400
189,850
111,750

2,334,450
99,550

27,709
22,530
17,934

262,351
2,898

40
32
98
95
67

632,001
1,910,862
1,142,634

10,513.301
1,558,510

55
22,
98,
65'
96:

16
17
18
19
20

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genhve, Geneve
Credit Gruy^rien, Bulle

12,000,000
16,000,000
4,000,000
5,000,000

300,000

11,894,800
13,992,950
3,927,350
4,430,150

300,000

4,757,920
5,597,180
1,570,940
1,772,060

120,000

1,269,393
1,722,915

418,213
366,815
43,615

Ol

56
30

107,350
3,979,700

155,950
110,600

10,400

4,413
24,316
63,075

107,012
1,855

99
81
97
35
56

6,139,577
11,324,111
2,208,179
2,356,487

175,870

81
53
65'
56

21
23
24
25
26

Zürcher Kantonalbank, Zürich
BaDk in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

20,870,000
1,500,000
1,000,000
1,500,000

10,000,000

20,137,750
1,486,200

989,700
1,471.950
9,031,650

8,055,100
594,480
395,880
588,780

3,612,660

87,163
79,798

111,005
29,185

1,167,237

45
69

18

559,900
37,900
19,000

144,050
348,500

302,195
50,686

1,056
3,849

113,413

17
28

97
27

14,204,358
762,864
527,541
765,864

5,241,840

62!
97!

97'
45

27
28

: 29
SO

31

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire de la Gruyäre, Bulle
Banque cantonale neuch&teloise, Neuchätel
Banq. commerciale neuchäteloise, Neuchätel

500,000
500,000
300,000

3,000,000
3,850,000

495,350
495,800
299,650

2,792,000
2,922,250

198,140
198,320
119,860

1,116,800
1,168,900

31,785
51,900
34,425

247,626
353,823

60
25

2,350
16,850
15,150

820,500
547,200

446
2,917
2,379

71,078
101,560

58
07
92
18
83

232,721
269,987
171,814

2,256,004
2,171,484

58'
07
92
78
os:

32
33

1

34
i 35

36

Schaflfhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz

1,500,000
1,500,000
4,000,000

500,000
115,000

1,485,700
1,494,450
3,980,350

496,550
103,250

594,280
597,780

1,592,140
198,620
41,300

199,319
525,380
613,497

35,450
33,155

51

13

99,500
12,650

238,550
6,150
5,200

30,229
22,316
30,758
3,318
7 323

41
75
11

97
83

923,328
1,158,126
2,374,945

242,538
86,978

92
75
24
97,
83

Stand am 29. März 1890 1

Etat au 29 mars 1890 J

157,435,000
156,945,000

* 148,008,900
146,665,350

59,203,560
58,666,140

19,941,773
21,493,385

40 13,203,300
10,366,200

2,641,107
2,019,856

24

35
94,989,740
92,545,581

6A,
35

:

+ 490,000 + 1,343,550 + 537,420 — 1,551,611 60 + 2,837,100 + 621,250 89 + 2,444,159 29
* Wotoii in j Fr. 1000 Fr. 10,194,000
Abschnitteil tob „ 600 „ 16,072,000

100 „ 86,338,100
50 „ 35,354,800

Fr. 148,008,900

Dont cn

toapures de

Ansgewiesene Circulation
Circulation accose't.

Noten in Kasan, der Banken

Billets cliei les banques

Noten in Banden Dritter
Billets en mains de tiers

Stand am 29. März 1890 I

Etat au 29 mars 1890 J

} Fr. 148,008,900.

| „ 13,203,300. —

J Fr. 134,805,600.—

Fr. 136,299,150. —

Noten in Banden Dritter 1

QA. „.nBillets en mains de tiers] Fr-1^05,600. •

Gesetzliche Baarsehaft

Espeees legales en caisse

Ungedeckte Circnlation i j.Circulation non conrerte j

,;} „ 79,145,333.40

55,660,266. 60

Fr. 56,139,625. —

Bold - Or

Silber - Argent

Gesetzliche Baarsehaft

me

Fr. 59,913,820. —

19,231 513. 40

Fr. 79,145,333. 40

Fr. 80,159,525. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques demission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes»

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)
Vom 5. April 1890. — Du 5 avril 1890.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture sulvant l'article 15 de la loi.

Total

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Tlilleta
d'antres banques
d'6missioii suisses

Cheks, innert 8 Tugen
f&llige Depot- u. Kma-

schelne von Baaken

ChÄques, bona de caiaae
et de d£p6t de banquet,
£ch£ant dans let 8 jouri

Innert 4 Monaten fällige — Echöant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur I'6tranger

Lombard-Wechsel

Avances snr
nantissement

Schweis. Staatakaaaa-
acheine, Obligationen

und Coupons
Bons de caiaae d'ittti

auisaes, obligation! des-
dita 4tata et learacoupona

5
14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genäve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genäve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 29. März 1
1Qnf,Etat au 29 mars ]

9,000,000
20,000,000
12,000,000
16,000,000
5,000,000
3,350,000

535,450
2,334,450

107,850
3,979,700

110,600
547,200

65,580. —
4,194,937. 47

7,351,314. —
3,148,874. 95

4,442,751. 17

9,019,340. 50

3,755,461. 70

536,266. 89

128,655. 27

161,130. 20
62,042. 15

2,790,510. —
4,739,900. —
7,509,655. 15

7,106,260. —
1,158,084. 80

675,680. —

300,000. —

505,000. —

8,057,164. 36

14,794,244. —
10,766,380. 10

15,657,366, 44

10,954,155. 50 j

6,040,383. 85 i

65,350,000
65,300;000

7,615.250
5,728,050

65,580 —
28,000. —

31,915,679. 79

31,269,324. 90
888,094. 51

949,609. 86
23,980,089. 95

24,008,030. 90
805,000. —
505,000. —

65,269,694. 25 i

62,488,015. 66

+ 50,000 + 1,887,200 + 37,580. — + 646,354. 89 — 61,516. 35 — 27,940. 95 + 300,000. — + 2,781,678. 59 :

Nr.
Firma

Raison sociale

5
14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genhve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Genhve
Banque commerciale neuchftteloise

Stand am 29. März.l leonEtat au 29 mars j 8

Gesetzliche
Baarsehaft

Esphees ayant
cours Idgal

Notendockung
u« Art. 25 dec Gesetzes

Couvei ture d.billets
autr. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres crhances
disponibles ä

courte hchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchhant dans les

huit jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

4,350,789. 20
7,946,499. 70

6,027,313. Ol
7,320,095. —
2,138,875. 30
1,522,723. 25

8,057,164. 36

14,794,244. —
10,766,380. 10

15,657,366. 44
10,954,155. 50

5,040,383. 85

1,130,972. 02
161,235. 10

275,725. 95

1,667,384. 85

20,317. 24

13,538,925. 58

22,901,978. 80

17,069,419. 06

24,644,846. 29

13,093,030. 80

6,583,424. 34

8,943,550
17,023,400
11,894,800
13,992,950
4,430,150
2,922,250

1,159,218. 10

3,689,336. 75

1,002,560. 56

6,171,191. 77

318,254. 50

433,966. 37

238,200. — 10,340,968. 10

20,712,736. 75

12,897,360. 56

20,164,141. 77

4,748,404. 50

3,356,216. 37
*29,306,295. 46

29,722,903. 61
65,269,694. 25

62,488,015. 66
3,255,635. 16

2,901,932. 13
97,831,624. 87

95,112,851. 40
59,207,100
58,881,050

12,774,528. 05

11,264,229. 46
238,200. —
216,200. —

72,219,828. 05

70,381,479. 46
— 416,608. 15 + 2,781,678. 59 + 353,703. 03 + 2,718,773. 47 + 326,050 + 1,510,293. 59 + 22,000. + 1,858,348. 59

Passiven — Passif

* Sans fr 40 fi<u «q —- j, " ,uuu mcxu narinrte iremde Münzen.
n. ' ' monnaies d appoint et monnaies etraugeres non tarifees.

Escompte h? ö5 avrBni8909
ä Gfnf' Lausanne' St- Gallen <md Zürich 36 ° avrU 1890 k Bäle> Berne, Genhve, Lausanne, St-GaU et Zurich 31/. 7«.
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Rapport (lu consulat general suisse ä Naples.
su.r rannte 1880.

Situation generalo. L'annöe 1889, commencöe dans les provinces
de l'Italie möridionale sous des auspices peu röjouissants d'incertitudes et
de craintes, a vu peu ä peu augmenter considörublement les embarras et
les difficult&s financiöres et öconomiques qui avaient döjä marquö les deux
annöes pröcedentes, et dös le commencement de l'annöe on a eu & cons-
tater l'accroissement de la gßne et du malaise gönöral.

La crise des societös de construction qui s'est produite dans quelques
locälitös de la haute Italie et de l'Italie centrale, et dont on a ressenti le
contre-coup dans nos provinces, a oontribuö encore ä rendre la position
plus difficile et a peut-ötre öte la cause principale de la restriction dans
1 allocation des crddits de la part des principaux etablissements, qui avaient
öte trop larges par le passö. En outre la mödiocritö des röcoltes en gönöral
et les difficultös dans l'öcoulement des principaux produits agricoles ont
eu aussi leur part dans la prolongation d'une situation aussi anormale et
n'ont pas 6t6 ötrangöres ä la crise financiöre qui, dans quelques-unes de
nos provinces surtout, a produit. des faillites considerables et a rendu les
transactions de plus en plus difficiles.

Industries. Comme je l'ai dit dans un de mes precedents rapports
(celui sur l'annöe 1886), les centres industriels dans les provinces de l'Italie
meridionale sont peu nombreux, ces provinces etant essentiellement agri-
coles. II m'est cependant presque impossible de pouvoir faire une statistique
quelque peu exacte des differentes industries existantes (comme l'a faite
dans son rapport sur l'annöe 1888 Monsieur Cramer, consul de la
Confederation it Milan), vu les difficultes qu'il y aurait it surmonter pour se

procurer les donnees necessaires. Je me bornerai par consequent ä ne
parier que de l'industrie cotonniöre qui est peut-ßtre la seule presque
exclusivement exercöe par des Suisses dans les environs de Naples. Celte
industrie, fondee dans ces contröes il y a plus d'un demi-siöcle par l'ac-
tivite et la pei severance d'un St-Gallois, a acquis ä l'heure qu'il est un
ddveloppement considerable et s'est mise en mesure de pouvoir concourir
avec les industries similaires de 1'etrangor.

L'industrie cotonniöre comprend: pour la filature: trois maisons dans
la province de Salerne, dont deux exclusivement suisses, et une fond6e
par un Suisse, mais devenue actuellement une societe par actions compre-
nant des actionnaires suisses et allemands. Ces maisons possedent six
etablissements et ont ensemble 140,000 broches dont 23,000 ä tordre; une
maison suisse dans la province de Terre de Labour avec un etablissement
ayant 9000 broches, ce qui fait un total de 149,000 broches; pour le

tissage: dans les deux provinces de Terre de Labour et de Salerne trois
maisons suisses ont ensemble 1960 mötiers möcaniques, dont 400 environ
pour le tissage en couleurs.

Dans les ötablissements de ces maisons le nombre de Suisses employes
comme directeurs, ingönieurs, commis et contre-maitres est considerable;
et möme dans les etablissements de toute nature qui appartiennent ä des
industriels italiens, on rencontre des Suisses parmi les employes et les
ouvriers.

Production de Pagriculture. Blis. La recolte des hies de 1889 dans
les provinces de l'Italie meridionale a ete inferieure ä la moyenne comme
quantite et encore plus comme qualitö.

Cette derniöre circonstance (soit l'inferiorite de la qualite des bies de
la derniöre campagne) a ete surtout frappante dans le district de Pouille,
dont les bies sont ä juste titre renommes pour leur bonne qualite et prö-
f6res par notre minoterie it tout autre bl6 de provenance etrangöre. L'annde
derniöre par contre la qualite de ces bies a ete prouvee si peu satisfaisante
que, quoique la recolte ait 6te peu abondante, il en reste encore sur les
lieux de production des quantites relativement importantes.

II est arrive cette annee ce qui peut-etre de memoire d'homme ne
s'etait pas verifie, c'est-ä-dire que les qualites sup6rieures de farine ont
ete faites ici avec des bl6s d'Odessa ou de Brai'la et que les fabricants de
pätes ont employe pour les macaronis de premiöre qualite presque
exclusivement le bie dur de Taganrog.

Cette införiorite des bies indigenes a naturellement eu pour suite une
demande active pour les bies etrangers et par consequent des affaires suivies
et importantes d'importation.

Comme en general les recoltes de 1889 (tant en Amerique et aux
Indes qu'en Russie) ont ete au-dessous de la moyenne et que les cours
dans ces diffgrents pays producteurs ont suivi une marche graduellement
ascendante, il en est rösultö que les prix sur nos marches ont hauss6 en
proportion.

Quant aux hies durs qui servent ä la fabrication des pates, cette
campagne a 6t6 signalöe par une aflluence extraordinaire de chargements
provenant de Chypre et des cötes de la Syrie et de l'Afrique. Ces
nombreux arrivages ont tenu pendant quelque temps notre marche aux bies
durs plus bas que la situation de l'article ne l'aurait justifie.

Les stocks qui existent dans nos provinces sont actuellement fort
limites et les marches faits ä l'etranger pour livraison future manquent
presque complötement, de sorte qu'il est i pr6voir que le mouvement de
hausse de cette ceröale s'accentuera encore davantage avant la nouvelle
r6colte. Ce mouvement se serait sans doute dAjk produit si 1'epidAmie
«l'influenza s qui a sAvi dans les provinces meridionales de l'Italie, comme
dans toute l'Europe, n'avait pas grandement enrayd lee affaires et diminu6
la consommation des farines.

Ceriales. La recolte de toutes les cArAales dans l'Italie meridionale
a ete en 1889 relativement peu abondante, de sorte que les quantites de
mais, orges, föves, haricots, etc., recueillies ont suffi pour la consommation
du pays, mais n'ont pas 6t6 süffisantes pour permettre des affaires d'expor-
tation.

La r6colte des avoines a egalement ete trös limitee.
{A suivre.)

Bekanntmachungen. - Avis. - Avvisi.

Post, Boststückverkehr. Zn den nämlichen Taxen und Bedingungen wie nach der
Cap-Kolonie können von nun an auch PosLtücke ohne Werthangabe und ohne
Nachnahme im Gewicht bis 8 kg nach dem Oranje-Freistaat nnd der Südafrikanischen
Republik (Transvaal) zur Beförderung über England angenommen werden. Die
Poststücke mit zollpflichtigem Inhalt nach dem Oranje-Freistaat unterliegen einer fixen
Zollbehandlungsgebühr von 1 sh. 6 d, welche vom Adressaten eingehoben wird. Die
Weiterbeförderung der Poststilcko nach der Südafrikanischen Republik ab Capstadt
findet erst statt, nachdem der Adressat dem Postainte in Gapstadt die entfallenden
Taxen für die Weiterbeförderung und die Zollbehandlung eingesandt hat.

— Vom 1. April 1890 an ist die deutsche Postanstalt in Shanghai (China) anch
zum Austausch von Poststücken mit Werthangabe bis zum Höchstbetrag von 8750 Fr.
ermächtigt. Die der Transporttaxe beizufügende Versicherungsgebühr beträgt 26 Cts.
für je 200 Fr. der Werthangabe. Die Leitung der Werthstücke nach Shanghai erfolgt
ausschließlich über Bremen.

Postes. Echange des colts postaux. On peut deaormais accepter ä l'expedition,
par la voie d'Angleterre, et cela aux mdmes taxes et conditions que pour la Colonie du
Cap, des colis postanx, sans valeur ddclarde ni remboursement, jusqn'au poids de 3 kg,
ä destination de l'Etat libre d'Orange et de la Bepublique de l'Afrique du Sud
(Transvaal). Tout colis postal passible de droits de douane ä destination de l'Etat
libre d'Orange est soumis, ä la charge du destinataire, ä un droit fixe de 1 sh. 6 d.

pour les formalitds en douaue. La rdeipddition des colis postaux ä destination de la
Republique de l'Afrique du Sud ne s'effectue depuis le Cap qu'aprfes que le destinataire
a envoyd, ä 1'office postal du Cap, le montant des frais de transport depuis cette ville,
de möme que celui des droits de douane.

— A partir du Ier avril 1890, l'agence postale allemande do Shang-Hat (Chine)
sera autorisee ä l'dchange de colis postaux avec valeur dcclaree jusqu'au montant
maximum de 3750 fr. Le droit d'assurance, ä ajouter ä la taxe de transport, est fixd
ä 25 cts. par 200 fr. de valeur ddcluree. L'aclieminement a lieu exclusivement par Brfime.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.

Verschiedenen. — Uivers.
Schweizerische \usfiihr nach den Vereinigten Staaten — Exportation de la Suisse

pour les Etats-Unis: 1888 188g 1§90

Konsular-Distrikte: I. Quurt.-il - I" trimesti-e
Districts consulaires: Werth in Tausend Franken

VaUura en milliera de francs

St. Gallen — St-Gall 9,125 9,069 11,667
Basel (inkl. Agentur Chaux-de-Fonds) — Bäle (y compris

4,971 5,626 4,803l'agence de la Chaux-de-Fonds)
Zürich und Ilorgen — Zurich et Ilorgen 5,101 4,356 4,657
Bern — Berne 1 072 1,096 1,249
Genf (inkl. Vivis) — Genive (y compris Vevey) 836 858 1,066

Total 21,105 21,005 23,442

Vins d'llalie, Nous donnons ci-dessous les chiffres du mouvement des vins qui s'est
produit dans la station oenotechnique du gouvernement italien, ä Lucerne, pendant le
mois de mars, et nous ajoutons le total des chiffres de ce mouvement des mois de janvier
et fdvrier de cette annde:

Provenance du vin et principals especes entries et sorties netto
Pidmont (Pidmont r, Barolo r, Barbera r, Asti muscat b) —
Toscane (Pontedera r, Montepulciano r) —
Adriatique mdridionale (Carovigno r et b, Barletta r, Corato r, Puglia 6,

Molfetta r, Cologna r, Putignano 6) 10,132
Mdditerrande mdridionale (Calabre r) 2,896

Sortie
kg nett*
18,315

1,606

70,770

28,688

36,057
% ' 119,378

282,308 823,446

Fabrication du papier et des tissus d'emballage. La halle de bid (enveloppe des

graines) parait destinde ä prendre une grande importance comme matidre premidre,
surtout pour la fabrication du papier. Oa a fail dernidrement en Autriche des essais

qui ont, parait-il, pleineinent rdussi.

Voici, d'aprds un journal de Chicago, en qnoi consiste le mode de preparation:
On met d'abord la b ille dans une chaudidre tnbulaire et on la fait bouillir, aprds l'avoir
radlangde avec une solution alcaline; les fibres forment alors nne espece de päte spongieuse,
remplie de substance glutineuse et contenant, sous une forme concentree, toutes les
matidres alimentaires renfermdes primitivement dans la balle. Ensuite, on comprime
fortement la pilte au moyen d'une presse hydraulique pour sdparer le gluten des fibres;
celles-ci apparaissent alors sous forme d'une masse compacte, trds dense et parsemde de

fibres courtes.
Les tissus faits avec les fibres longues peuvent rivaliser avec les tissus grossiers

de lin et de chanvre, et ils sont supdricurs aux toiles de jute, de coir, etc.

Les fibres courtes sont principalement employdes dans la fabrication du papier.
II paraft que le papier de balle est plus solide que les papiers de meme epaisseur faits
au moyen de chiffons de lin et de coton; il est meme plus dur et son grain est plus
ferme qne celui du meilleur papier ä dessiner anglais.

Lorsqu'on ne separe pas le gluten des fibres, le papier est tres transparent, sang

que la force en soit diminude. Employde seule ou mdlangee avec des chiffons, cette
matiere peut fournir d'cxcelle t papier ä dcrire et d'impression, ainsi que du papier
d'emballage de qualite supdrieure.

Situazione della Banca nazionale nel regno d'ltalia.
10 Marzo. 20 Marzo. 10 Marzo. 20 Marzo.

L. L. L. L.
Moneta metallica 219,379,832 227,071,553 Circolazione. 565,450,658 559,288,998

Conti correnti a

Portafoglio 429,617,329 422,342,934 vista 74,714,167 74,145,890

Situation der Niederländischen Bank.
22. März. 29. März. 22. März 29. März,

fl. fl. Ü. fl-
Metallbestand 125,507,322 125,656,868 Noten-Circulation 206,145,680 206,585,436
Wechsel Poi tef11*. 65,272,277 64,459,064 Conti-Correnti. 14,662,191 13,174,277

Situation der Oesterreichisch-Ungarischen Bank.
23. März. 31. März. 23. März. 81. März,
österr. fl. österr. fl. öeterr. fl. österr. fl.

216,327,385 215,888,278 Noten-Circulation 393,041,820 400,888,620

8,399,264

Metallbestand
Wdcbsfil *

auf das Inland 136,888,422 144,248,794 Karzfäll. Schulden 9,225,601
* -•--* 24,995,323 24,997,684

La ligne Saigon-Bangkok est interrompue.
auf d. Ausland

Tclegraphes.
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dSs«v Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
BOctdie game Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. " il ets. 1»"fr de la largenr d'iine

SclZL-weizerlscl^-e]
Locuotiv- k Masiinou-Fatt

in Winterthur.
Ausgabe von 5200 neuen Aktien zu Fr. 300 nominell.

In Ausführung des Beschlusses der außerordentlichen Generalversammlung

vom 24. März 1. J. und gemäß den Bestimmungen der am gleichen
Tage revidirten Statuten hat der Verwaltungsrath beschlossen, von der ihm
eingeräumten Befugniß zur Emission von 5200 neuen Aktien Gebrauch zu
machen.

Ein die ganze Emission garantirendes Konsortium hat 1800 Stück
dieser Aktien zum Voraus fest übernommen und von der Subskription
ausgeschlossen, so daß

zu Händen der bisherigen Aktionäre
noch 3400 Stück zur öffentlichen Auflage gelangen und zwar unter folgenden

Bedingungen:

1) Das Recht zur Zeichnung steht ausschließlich den Inhabern alter
Aktien zu. Zwei alte Aktien geben Anrecht auf eine neue Aktie.

2) Der Emissionspreis der neuen Aktien ist auf

I^r. 3£>0
festgesetzt, zahlbar wie folgt:

Fr. 50 gleichzeitig mit der Zeichnung, und

„ 300 am 30. Juni 1890.
Für verspätete Einzahlungen kommt der § 0 der revidirten

Statuten vom 24. März a. c. zur Anwendung.
3) Die neuen Aktien sind erstmals für das mit dem 1. Juli 1890

beginnende Geschäftsjahr 1890/91 dividendenberechtigt.
4) Der auf den neuen Aktien nach Abzug der Emissionsspesen sich er¬

gebende Kursgewinn wird unverkürzt dem Reservefonds einverleibt.
5) Die Subskription erfolgt während der Tage

vom 14. bis 19. April
durch Ausfüllung eines bezüglichen Subskriptionsscheines und durch
Einzahlung von Fr. 50 für jede gezeichnete Aktie.

Die Subskriptionsscheine, sowie Exemplare der neuen Statuten,
können bezogen und die Einzahlungen geleistet wei den bei folgenden
Stellen:

Winterthur: Kassa der Schweiz. Locomotiv- & Maschinen-Fabrik.
Bank in Winterthur.
I.eihkasse in Winterthur.
Volksbank in Winterthur.

Basel: Eidgenössische Bank.
Zahn & Comp,
v. Speyr & Comp.

Zürich: Eidgenössische Bank.
Zürcher Bankverein.

G) Die erste Einzahlung erfolgt gegen Interims-Quittung der betreffenden
Zahlstelle.

Bei der zweiten Einzahlung, welche bei der nämlichen Zahlstelle

unter Rückgabe jener Interimsquittung zu geschehen hat,
werden den Zeichnern die definitiven Aktientitel verabfolgt.

Winterthur, den 2. April 1890.

Namens des Yerwaltungsratlies,
Der Präsident: Dr. Hasler.

Bank in Schaffhausen.
Die Herren Aktionäre werden zur ordentlichen

Generalversammlung auf Montag den 14. April d. J., Nachmittags
halb 3 Uhr, auf die Itaufleutstube, I. Stock, eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes über das

Jahr 1889.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Abnahme der Rechnung per 31. Dezember 1889 und Decharge-

ertheilung an die Verwaltungsbehörden.
4) Festsetzung der Dividende für das Jahr 1889.
6) Wahl von zwölf Mitgliedern in den Verwaltungsrath.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das

Jahr 1890.
7) Beschlußfassung über den Antrag des Verwaltungsrathes betreffend

Erhöhung des Aktienkapitals auf 2'/a Millionen Franken, sowie über
die dadurch bedingte Statutenänderung.

Stimmkarten, sowie Geschäftsberichte, erstere gegen genügenden Ausweis

über den Besitz von Aktien, können vom 10. bis 14. April, Mittags
12 Uhr, in unserem Bureau in Empfang genommen werden.

Da zur Beschlussfassung über Traktandum 7 mindestens die Hälfte
der emittirten Aktien vertreten sein muss, so werden die Herren
Aktionäre höflich ersucht, der Generalversammlung beizuwohnen oder
sich in derselben vertreten zu lassen. Vollmachtsformulare können an
unserer Kasse bezogen werden.

Schafilmisen, den 20. März 1890.

Namens des Verwaltungsrathes,
Der Präsident: Der Direktor:

(H1244Z) Bp. Fmil Joos. Ktokar.

41t °!fl HfioMar-Allein ra Fr. 500,000 von 1880

der

Stadtgemeinde Murten.

Aufkündung.
Die Stadtgemeinde Murten kündigt ihr oben erwähntes Anleihen zur

Rückzahlung auf den 1. Juli 1890, was hiemit zur Kenntniß der
Obligationsinhaber gebracht wird. Gleichzeitig wird ihnen das Vorrecht zur

KLouversion in S3A °/o al pari
eingeräumt mit dem Bemerken, daß der alte Amortisationsplan, die Garantien
und übrigen Bedingungen unverändert bleiben, die Stadtgemeinde aber auf
das Recht zu antizipirter theilweiser oder gänzlicher Rückzahlung bis 1895
verzichtet. (H978Q)

Die Konversions-Anmeldungen beliebe man bis 15. April nächsthin
bei unterfertigter Firma einzureichen, allwo auch die Titel und Coupons-
bogen zur Abstempelung einzureichen sind.

Der Coupon per 1. Juli 1890 wird noch mit Fr. 42. 50 bezahlt werden.
Voranmeldungen gegen Baar auf die allfällig nicht zur

Konversion gelangenden Obligationen werden jetzt schon an gleicher Stelle

»1 pari Werth 1. Juli 1890
entgegen genommen.

Zahn & Cie.
Basel, 29. März 1890.

„SCHWEIZ"
Traiisport-Versicherungs-Gesellschaft,

Ziiricli.
Die Tit. Herren Aktionäre werden hiemit zu der

Donnerstag den 24. April, Vormittags 9ya Uhr,
im <*eschäftslokale unserer Gesellschaft stattfindenden

zraziistei orlentliclea taalversainlai
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden :

1) Bericht des Verwaltungsrathes über das Rechnungsjahr 1889 und
Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen
Berichtes von zwei Rechnungsrevisoren.

2) Vertheilung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrath.
4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1890.
Die Stimmkarten können von Montag den 21. April ab bis Donnerstag

den 24. April, Morgens 9 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft in Empfang
genommen werden.

Zürich, den 28. März 1890.

„Schweiz"
Transport-Verslcherungs-Gesellsehaft.

Namens des Verwaltungsrathes,
Der Präsident: Der Direktor:

(II 1218 Z) Biedtinann-Nief. Bf. Iinorr.
Un nögociant, se retirant des affaires, offre a vend re ou ä loner,

ensemble ou söparöment, les locaux qu'il utilise depuis de longues annöes

pour son commerce de denröes coloniales, vins et spiritueux, situös au
centre d'une ville commergante de la Suisse frangaise, consistant en:

1° Maison d'habitation avec jardin d'agröment;
2° Entrepöt, comprenant vastes magasins et caves, distillerie, grange,

öcurie et remise, reliö ä la gare par une voie ferröe;
3° un bätiment situö au centre du mouvement et comprenant deux

magasins et deux bureaux.
II serait disposö, si on le dösire, ä remettre la suite partielle ou totale

de ses affaires, ou seulement une certaine quantity de marchandises et le
matöriel servant ä l'exploitation de son commerce.

Adresser les demandes aux initiales B. D. F. ä l'expödition de la Feuille
officielle suisse du commerce.

Socidtd Immobilere du Tir de Carouge en liquidation.
Les actionnaires peuvent encaisser, dös le 5 avril courant, une unique

repartition de fr. 1. 20 par action. Le paiement est effectuö contre remise
du titre chez M. Henri Maitre, arbitre de commerce, 4, Rue du Marchö,
ä Gciiöve.

Norddeutsche Versicherungsgesellschaft in Hamburg.
Für Besorgung von Transport-Versicherungen aller Art empfiehlt sich

bestens, auch nimmt Anmeldungen für Unteragenturen entgegen der Generalagent

für die Schweiz J. J. Frey, Speditor, Basel.

LA PROPRIETE INDUSTRIELLE-
Organe officiel du bureau international

de l'Union pour la protection de la propriete industrielle
parait le 1er de chaque mois. Prix d'abonnement pour la Suisse: Fr. 5.

On ne peut pas s'abonner pour moins d'un an. Adresser les abonnements
ä MM. Jent & Reinert, imprimeurs ä Berne.
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Basler Bankverein.
a»0>»ccp^r.

Emission von 6000 Aktien zu Fr. 500 jede.
Die Generalversammlung unserer Aktionäre vom 27. dies hat beschlossen, das Aktienkapital der Gesellschaft von Zwölf auf Fünfzehn Millionen

Franken zu erhöhen.
In Ausführung dieses Beschlusses gelangen die neu zu emittirenden 6000 Aktien zu folgenden Bedingungen zur Ausgabe:
Diese Aktien nehmen an dem bilanzmäßigen Reingewinne des Jahres 1890 pro rata temporis der geleisteten Einzahlungen Theil, was nach Maßgabe

der hiefür weiter unten festgesetzten Einzahlungstermine einem l/t Jahreserträgnisse gleichkommt. Vom 1. Januar 1891 ab paitizipiren sie an dem
Reingewinn im gleichen Verhältnisse wie die früher ausgegebenen 24000 Aktien.

Die Emission der neuen Aktien erfolgt zum Kurse von

Fr. 675
für jede Aktie von Fr. 500 Nominal.

Das Aufgeld von Fr. 175 per Aktie wird gemäß § 4 der Statuten wie folgt verwendet:
Fr. 50 pro Aktie zur Aeuffnung des Reservefonds auf 10 % des Aktienkapitals und restliche

d 125 pro Aktie werden abzüglich der Emissionskosten der Spezial-Reserve zugewiesen.
Das Bezugsrecht auf die zur Emission gelangenden Aktien ist aussehticNalicli «len Inhabern der dermalen ausgegebenen

24000 Aktien und zwar im Verhältnisse von einer neuen Aktie auf je vier alte Aktien, im Uebrigen nach Maßgabe der hiefür
festgesetzten Modalitäten vorbehalten.

Ueber die auf diesem Wege etwa nicht beansprucht werdenden neuen Aktien behält sich der Verwaltungsrath weitere Verfügung vor. Die neuen
Aktien werden vorläufig in auf den Inhaber lautenden Interimsscheinen ausgegeben, deren kostenfreier Umtausch gegen die definitiven Stücke anläßlich
der Dividenden-Zahlung für das Jahr 1890 stattfinden wird, worüber besondere Bekanntmachung vorbehalten bleibt.

Die Einzahlung auf die neuen Aktien hat wie folgt zu geschehen:
Fr. 425 50 % des Nominalwerthes sammt dem Aufgeld von Fr. 175 vom 10. bis 15. April 1890,

» 250 restliche 50 °/o des Nominalbetrages vom 20. bis 25. September 1890,

zusammen Fr. 675.

Behufs Geltendmachung des Anrechts werden die Inhaber der alten Aktien hiermit eingeladen, ihre Stücke, welche durch die Zahl 4 theilbar sein
müssen, in dem Zeitraum vom

10. bis 15. April 1890

in Basel an der Kasse des Basler Bankvereins,
in Frankfurt a. M. bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank,

behufs Abstempelung einzureichen und gegen Zahlung der I. Rate von Fr. 425 für jede neue Aktie die entsprechende Anzahl Interimsscheine

in Empfang zu nehmen.
In Frankfurt haben die Einzahlungen zum jeweiligen Tages-Kurse von kurz Schweiz, sowie zuzüglich des deutschen Reichsstempels von Mk. 2

für jede neue Aktie zu geschehen.
Die benöthigten Formulare können bei obigen Stellen in Empfang genommen werden.

Basel, 29. März 1890. (H 1024 Q)

Der Verwaltungsrath
des Basier* Bankvereins.

Compapie flu tltiiiiim In (er fle m a Zematt.

Capital fr. 2,500,000, divisä en 5000 actions de fr. 500 nominatives,
dont fr. 300 versus.

Messieurs les actionnaires sont informes qu'en vertu de l'article 5 des

Statuts, il est fait appel d'un qualriöme versement du capital social, soit
fr. 100 par action.

Ge paiement devra s'effectuer pour le 25 avril courant, sous deduction
de fr. 3. 95 pour l'intöret au 31 mars 1890 sur les trois premiers verse-
ments, soit fr. 96. 05:

ä la Banque cominerciale ä Bale ou
chez MM. Ch. Masson & C" ä Lausanne

qui en remettront quittance.
Au nom du conseil d'administration,

Le president:
(II 4005 L) Ch. Carrard.

Bank in AV intertliiir.
IMvideEidem-ZZtthflung.

In der heute abgehaltenen Generalversammlung der Aktionäre wurde
die Dividende für die Geschäftsperiode vom 1. Januar bis 31. Dezember 1889
auf 6 °/o für die Stammaktien sowohl wie für die Prioritätsaktien festgesetzt

gleich Fr. 24 per Coupon.
Die Einlösung erfolgt vom 25. März an bei den nachstehenden

Zahlstellen gegen Rückgabe der mit Nummernverzeichniss versehenen Coupons
Nr. 6 der Stammaktien und Coupons Nr. 3 der Prioritätsaktien.

Zahlstellen:
unserer Kassa.
der Tit. Schweizer. Kreditanstalt, der Zürcher Kantonalbank

und dem Zürcher Bankverein,
dem Tit. Basler Bankverein, Basler Handelsbank, den

Herren von Speyr & Co. und Zahn & Co.
den Herren Mandry «Sc Dorn und der Tit. Schweizer.

Unionbank.
der Tit. Glarner Kantonalbank und Bank in Glarus.
der Tit. Aargauischen Bank und Aargauischen Credit-

anstalt.
den Herren Zündel & Co.
der Tit. Eidgenössischen Bank,
der Tit. Graubündner Kantonalbank,
der Tit. Bank in Luzern.
22. März 1890. (OF 5214)

Namens des Verwaltungsrathes,
Präsident: Kd. Nulzer. Der Direktor: Keller.

In Winterthur an
» Zürich bei

y> Basel

» St. Gallen

» Glarus
» Aarau

bei

bei

bei
bei

» Schaphausen bei
» Bern bei
» Chur bei
» Luzern bei

Winterthur, den

Der

Drahtseilbalmgesellschaft
lliel-Ma irii'l i ii£»-en.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 19. April 1890, Nachmittags 2 Uhr,
im Kurhaus zu Magglingen

oder bei ungünstiger Witterung im Gasthof zur Krone In Biel.
Traktanden:

1) Entgegennahme der Jahresrechnung und Geschäftsberichts pro 1889,
sowie Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

2) Neuwahl des aus acht Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrathes
wegen Ablauf der Amtsdauer.

3) Besetzung der Kontrolstelle pro 1890.
4) Unvorhergesehenes.

Der Jahresbericht wird mindestens acht Tage vor der Abhaltung der
Versammlung zur Einsicht der Betheiligten bei folgenden Bankhäusern
aufgelegt: Paul Blösch & C" in Biel, Basler Handelshank in Basel und
Eidgenössische Bank in Bern. Daselbst können die Legitimationskarten
gegen Deponirung der Aktien erhoben werden. (B749Y)

Zahlreiches Erscheinen erwartet
Der Verwaitungsrath.

Bank für Appenzell A.-Rh. in Herisau.

Dividende-Zahlung.
Die heutige Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende pro

1889 auf 31/* °/o festgesetzt und es wird demnach der Aktien-Coupon
Nr. 5 mit Fr. 17. 5«

von heute an bei unserer Kasse hier, sowie Mittwoch und Samstag in
unserem Gomptoir in St. Gallen eingelöst.

Herisau, den 20. März 1890.

(M 6483 z) Die Direktion.

Zu verkaufen
ein großer Posten weiß

Rumänier Wein,
Waadtländer ähnlich. Bei Abnahme
von Originalpiöcen von 600 Liter zu
Fr. 39 per Hekto franko Stationen.
Offerten unter 0 5146 F an Orell
Füssli, Annoncen, Zürich. (OF 5146)

o/fau/öc/itt£-
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Mustcrblatler sandd gratis und franco.

Bachdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweis. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imprinierie JENT & REINERT (Expedition de la Feuüle offieielle suisse du commerce) i Berne.


	

